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Mann und Weib.

538.

Die Männer sind in der Regel zu konsequent und

die Frauen gewöhnlich in demselben Grade zu incon-

sequent.

539.

Der Mann soll stets das Gefühl der Sicherheit

haben.

540.

Das Weib soll nur Empfindung haben.

541.

Der Mann kann in jeder Lebensperiode einen

neuen, kräftigen Aufschwung nehmen, daö Weib aber

nur diesseits der vollendeten Reife.

542.

Die Frau ist leichter zu verstimmen als der Mann,

aber auch leichter zu beruhigen und zu besänftigen.

543.

Der häufige Umgang mit Frauen macht nicht wei

ser, erzeugt aber das Bedürfniß, immer weiser zu

werden.


